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Nro . 8. Montag den 28 . Januar i8rr.

Amtliche Bekanntmachungen.
Oberamt Tübingen.

Bisingen . ( Schaaf - Waide - Verlei¬
hung . ) Die Gemeinde Bisingen im Für»
sienthum Hechingen , ist entschlossen, ihre
Schaafwaid « auf dem sogenannten Hunger,
holl zum Austreiben der Schaafe für 122.
E "lck und d«v dazu gehörigen Waase » für

? 50 . Stück an den Meistbietenden
-uf r Jahr gegen gleich haare Bezahlung
zu verpachte» , bei welcher Verhandlung die
Liebhaber sich den z r . dieses in der Früh nm
io Uhr auf dem RathhanS daselbst einfin»
den können»

Den LA. Januar 1822.
K. Oberamt Tübingen.

Oberamt Nagold.
Nagold.  Dir Ortsvorsteher des dkffei-

tigen Bezirks werden hienstk auf die — indem
Intelligenz . Blatt Nro . 6 . enthalten Be¬
kanntmachungen des Königlichen OberamtS
Tübingen in Betreff des Verkaufs des Vieh¬
salzes rc. so wie dc§ Verkaufs und Ge»
LrauchS der — in der Stahl « Fabrik zu
Llebinzell vecherrigte» Geräthschaften von ei¬
ner nkuerfundenen Metall - Compvsition auf¬
merksam gemacht , und dabei angewiesen,
von diesen Bekanntmachungen die Jnnwoh-

ner sogleich m Kenntnifi zu sczrn und sich
in verkommenden Fällen genau darnach zu
richten.

Den 2Z. Januar 1822.
K. Oberamt»

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  Dußlingen . ( Gläubiger»

Ausruf .) I » der Schuldsache des Caspar
Klekt , Schmidt von Dußlingen , werden
hiemit die Gläubiger desselben aufgeferdert,
am Montag den n . Fe'oruar 1822 . Bor»
mittags y Uhr cmwedrr in Person oder
durch gehörig Bevollmächtigte auf dem
Rarhhanße in Dußlingen um so eher zu er¬
scheinen, ihre Forderungen zu liquidsten und
sich über einen aüensallsigen Borg-  oder
Nachlaß >Vergleich zu erklären , als sie im
Falle des Nichterscheinens zu gewärtigen ha»
'-ru , daß sie, wenn sich mehr Schulden als

Vermögen ergeben würden , durch den am
Ende der Verhandlung auszusprcchcndea
Präklusiv » Bescheid von der Masse auögk»
schlossen werden.

Tübingen den 29 . Deebr . 1821.
K Oberamrsgcricht.

Wankheim. (OberamtS eGerichr Tü«

bingen.) Bei Vornahme der Reakab Heilung
über die Ve laffenschaft der Anna Maria,
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Unterlassener Wiktwe des verstorbenen Schrei¬
ner Jvh . Georg RchlenS , fand sich- , daß
die Schulden das Vermögen um etwas über¬
steigen» Da man mm nicht weiß , ob nicht
noch mehrere Schulden vorhanden sind , als
angegeben wurden , so werden alle , die an
diese Verlaffenschast eine Ansprache zu ma»
chen haben , aufgefordert , solche binnen
4 Wochen bei. UnterzeichneterStelle anzuge¬
ben, widrigenfalls sie dir für sie entspringenden
Nachlheile sich selbst zuzufchreiben haben
winden.

Wankheim , am 26 . Januar 1822.
Gcu '.eiuderach allda.

Kameralamt Tübingen.
Dußlingen . ( Verlauf einer Scheuer .)

Die vorläufig verkaufte kleine Zchend-Scheuer
zu Dußlingen , in der Siadcl - Gasse , wird
am Mittwoch , den ü . Febr . d. I . Vormit¬
tags io Uhr , auf dem dasigen Rakhhause,
zum öffentlichen Aufstrciche gebracht werden
und zwar , je nachdem sich Liebhaber zeigen,
die lueistenS von Eichen Holz erbaute Scheuer
auf den Abbruch und der Grund und Boden
mit dem zugehörigen Gärtchen besonder, oder
dir Scheuer mir den Angchöruvgrn.

Den 26 . Januar 1822.
K. Kameralamt.

Bekanntmachungen.
Wössingen . Am Montag den n.

Februar d. I . wird die hiesig« Gemeinde
das ihr entbehrliche alte Schulhauß mit dem
dazu gehörigen Scheuerle und Schopf auf den
Abbruch an den Meistbietenden gegen gleich
baarr Bezahlung verkaufen.

Las Schul - Gebäude ist 44 Schuh lang
und zi Schuh breit , von gutem Eichen.
Holz erbaut , und Fenster , Thüren , Schlös¬
ser rc. sind noch brauchbar. Dir Scheuer

2r Schuh lang und breit kst ebenfalls von
Eichen - Hvlz erbaut , und der Schopf mißt
22 Schuh in der Länge und 14 Schuh in der
breite, auf dem sich so wie auf den übrigen Ge¬
bäuden noch ganz gurr Dach 'olartcn befinden.

Die Liebhaber werden cingeladen , der
AufstreichS » Verhandlung Vormittags 9 Uhr
auf dem hiesigen Rathhaus anzuwohnen.

Messingen den 24 . Januar »822.
Schulihkissenamt.

Jemand sucht einige Mitleser zu folgender»
Journalen diese- Jahrs:

HesperuS von Hofrarh Anders in Stutt¬
gart,

Sophronizon von Or . Paulus kn Heidel¬
berg.

Das Nähere zeigt die Redaktion dieses In-
telligtnzblattes an.

Güter Verkauf.
Aecker, r Vrrk . r8 Rlh . Acker und Klee¬

land lm Stöckle,
2 ^ Vrrl . bcym Hanfland,
3 Vrrl . auf drm Roßmarfr mit Klee»

Wiesen:
ZVnl. auf der Viehwaid,
2 Vrtl . im untern Neckarthal,

welche Gdterstücke auf leidentliche Zieler zu
verkaufen sind , oder auch in Bestand gege¬
ben werden.

Die Liebhaber können sich bcy Wilhelm
Riß melden.

Tübingen den 26 . Januar 182s.

Unterzeichneter sieht sich Altershalber ver¬
anlaßt , sein Hauswesen enger zusammen zu
ziehen , daher er sich entschlossen hat , nach¬
stehendes zum Kauf auszusrzen.

1) Eine Scheuer vor dem Haagthor , bek
der Gerstenmühlegelegen, es kann dazu ans
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zwtk Geittn , » ehmlich zur Scheuer - Tenne
und oben zum 2lkii Boden gefahren werden;
neben der Tenne ist ein großer Plaz , der bc,

quem zu einem Schaafstail eingerichtet wer,
den kann . Der zw iie Stock hat Raum zu

Frucht und Heu aufzubewahren ; der dritte
Srvcklintcr dem Dach könnte zu einem Frucht»
Loden benüzt werden ; die Scheuer hat gute
Steegen und gute Bbden . und ist in gutem Bau.

s ) Im sogenannten Burgholz , eia hal-
Morgen Acker mit junge » Bäumen besezt,
zu welchem oben und unten gefahren werden
kann , neben an dem Sturrgardter Bolten
Binder , und dem Weingärtner Ieyher liegend»

z ) Eine Wiese über ein halb Mamömat
km Meß , km besten Theil des Ammerthals -,
neben dem Glaser Dannwolf , und dem Mez»
gcr Vclter ^liegend.

g ) Ein Baumgur km sogenannten Fahr-
Lerg , ist mir mehr als zoo Bäumen aus»
gesezt , von guten Obst - Sorten , z Morgen
im Meß haltend , theils mir Dinkel , theilr
mit Klee angeblümt , das übrige ist über
den Sommer zn bebauen bestimmt , mir ei»
nein lebendigen Jaun umgeben , har Garte »,
Recht und eine Einfahrt , ein Gartenhaus,
liegt neben Herrn Stadt - Rath Baur , und
Herrn Kaufmann Lenz , unten an die Chaussee
nach Herrenberg stoffend , oben am Fuhr¬
mann Stierle , die Ldstbäume sind km besten

Ertrag ; da das Gur nahe an der Stadt , und
au der frequenten Chaussee liegt , so könnten
mehrere nüzlichc Einrichtungen damit getroffen
werden . Die Kaufs » Liebhaber wollen sich bei
dem Unterzeichneten selbst melde » , die Pläze
können räglich beaugenscheinigt werden.

Tübingen den 28 . Januar 1822.
Wilh . Hcinr . Schramm,

Buchdrucker»

Wir ,Unterzeichnete haben die Ehre , einem
hohen Adel und verehrungswürdigcn Pub¬
likum von unserer Ankunft allhier Nachlicht
zu geben , und uns mir unfern verschiede »«»
optischen Gläsern bestens zu empfehlen.

Es sind bei uns zu bekommen : verschie¬
dene Conservations - Brillen , welche nach der
Kunst regelmäßig geschliffen sind . Unsere
Brillen sind nach Verschiedenheit deS Augen»
maßes eingerichtet , sowohl für kurz » und
langsichnge , als auch für solche Augen , die
nicht in der Nähe , sondern in der Ferne scharf
sehen . Diejenige Brille , welche den Augen,
je nachdem sie beschaffe » sind , am angemes¬
sensten ist , wird sogleich nach den Regeln
von unS bestimmt , sobald wir die Augen
gesehen haben . Licht und deutliche Unter¬
scheidung der Gegenstände wird unfehlbar ei¬
nen jeden über das Gefühl seiner hergestell»
ten Sehkraft mit Freuden erfüllen ; wvbek
Niemand besorgen darf , daß die Augen an¬
gegriffen und noch mehr geschwächt werden.
Diese Besorgniß findet nur bei Vergröße¬
rungsgläsern statt . Vielmehr zeigt sich , wie
schon gesagt , gerade das Gcgentheil ; daher
diese Drillen nicht nur Conservarions » son¬
dern auch RestaurationS ' Biillen heißen sollen.

Ferner finden sich in unserem Verlage:
Verschiedene achromatische Fernrohre ; Ni-
croscopa compositum , welche von ro
bj « 200,000 mal vergrößern ; Camera
obscura , wo alle Gegenstände mir Conleur
aus Papier zeigt , Camera c !ara , kurze
und lange Perspektive ; einfache und doppelte
Schießgläser ; Brenn , und Hohlspiegel ; Land»
schasksspiegcl ; Loiris er pnsmata , ver¬
schiedene Carerns maZica ; auch Gläser für
Uhrmacher ; Coupen für Apotheker und Bo¬
taniker.



Auch wer etwa ? Schadhaftes zu repark-
rrn har , kann um billigen Preis hier be¬
dien! werden.

I, »gleich bitten wir Keiner und Liebhaber,
unS mit ihrer schätzbaren Gegenwart in Bäl¬
de zu beehren, da unser Aufenthalt nur auf
unbestimmte Zeit dauert.

Kriegsmann « L Qomp. Mayer
Optiker.

Unser Logis ist im Waldhorn.

Unterzeichneter mackt hiemir die geziemen¬
de Anzeige , daß nächsten Donnerstag als
den io . d. M . zum isten mal , und so
alle Donnerstage und Sonntage die ganze
Fastnacht hindurch , in seinem Gasihause
rin öffentlicher Ball gegeben werde. Der
Anfang ist Mittag um i Uhr. Er em¬
pfiehlt sich bestrnS mit guter und schneilester
Bedienung.

Schloß - Wirth und Gastgeber
Raidk in Bühl.

Anzeige von Gebohrncn , Eopulirten,
und Gestorbenen.

In R o t t e n b u r g.
Stadtpfarrcy St . Mvrij.

Gehörne:
Den r . Jan . Caspar , Söhnl . des MathauS

Widmaver , Küfers.
— 2 . . — Caspar , Söhnl . der Rosalia

Münzer , ledig.
— 5 . - - M . Agatha , Töchtl . des Mo-

riz Hahn.
— H. — Melchior , Söhnl . d-S Wen.

Velin Neu , Wring.
— 7 . — Caspar . Söhnl . deS Bernard

Gerbert , Drcy >Königwirths.
— 12 . — Anton , Söhnl . des Andreas

Mayer , Schäfers.

Den i z . Jan . Veronika , Töchtl . des Jacob
Kaltcnmarkt ^ HuthmachrrS.

— — — A. Maria , Töchtl . des Fr.
Joseph Betz , Buchbinders.

— 14 . — Anton , Söhnl . des Martin
Bahrt , Wring.

— ib . — M . Agatha , Töchtl . deS
MorizHeim , Weing.

Gestorbene:
De » r . Jan . Genovefa , Töchtl . des Chri¬

stoph Höschle , Weing . am. Gichtern,
alt 4 Täg.

— 6 . — Gabriel , Söhnl . deS Joseph
Metzger , Hafners , an Gichtern , alt
§ Jahr.

— 8. — M . Anna Leibfrkd, gebohrne
Jepf , an Wassersucht , alt 57 Jahr.

— y . — Caspar , Söhnl . der ledigen Ro¬
salia Münzer , an Gichtern , alt 7 Tag.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am ax. Jan . »822.

Frucht - p r e i ß e.
Dinkel i Schsi . rfl .45kr . Zfl. z8kr .4fl .48kr.
Haber 1 Schfl . 2fl . 24kr . 2fl .zykr . 2fl»48kr.
Kernen l Sri . Haber
Gersten 1 — zz kr. Rocken z6 kr»
Erbsen i — 44 kr. Bohnen 34 kr.
Wicken i — 28 kr. Linsen 48 kr.

Victualien - P reiße.
Ochsenfleisch . . 1 Pf. 7 kr.
Rindfleisch . . i — 5 kr.
Hammelfleisch . r — 6 kr.

Schweinfleisch mit Speck 1 Pf. 7 kr.
— — ohne — i 6 kr.

Kalbfleisch . l - 5 kr.
Vr 0 d - T a x.

8 Pfund Kernenbrvd 18 kr.
8 — Ruckenbrod ^ * 16 kr.
i Krenzmveck schwer . 9 ? t. i4Qr.
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